
Planungs- und Bauaufgaben an Kreisstraßen 

Anfragen der Fraktion der AfD 

 

1. In welchem Umfang wurden in den vergangenen 5 Jahren Planungs- und Bauaufgaben an 

Kreisstraßen auf das Land Hessen (Hessen Mobil) übertragen? In welchem Umfang gab es 

Planungs- und Bauaufgaben, die auf andere Planungsbüros oder Firmen übertragen wurden? 

2. Wieviel Prozent der an Hessen Mobil in den vergangenen 5 Jahren übertragenen Planungs- 

und Bauaufgaben an Kreisstraßen konnten innerhalb des zu Beginn festgelegten Kosten- und 

Zeitrahmens abgeschlossen werden? Wie liegen diese Werte im Vergleich zu ggf. anderen 

beauftragten Planungsbüros oder Firmen? 

3. Wie stellt der Landkreis sicher, dass bei der Übertragung von Planungs- und Bauaufgaben 

kostengünstig und wirtschaftlich gearbeitet wird? Inwiefern findet zwischen den „Anbietern“ 

– also Hessen Mobil und sonstige Planungsbüros oder Firmen – Wettbewerb in Bezug auf 

Kosten, Termintreue, Zuverlässigkeit und Qualität statt? 

4. Nach der neuen Vereinbarung zur Übertragung von Planungs- und Bauaufgaben auf das Land 

Hessen wird die Leistung nicht mehr pauschal in Abhängigkeit von den Baukosten vergütet, 

sondern nach einem festgelegten Stundensatz. Wie stellt der Landkreis sicher, dass bei dieser 

Regelung die Kosten im Voraus sicher geplant werden können und während der Bearbeitung 

nicht überschritten werden? 


